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Bezirksklasse

SV Wieslet : TTC Schopfheim/Fahrnau II 
Samstag, 11.02.2023, 18:00 Uhr

9:3 Auswärtssieg in der Bezirksklasse für den TTC 
Schopfheim/Fahrnau II

Auch dank Uwe Pommerening, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Schopfheim/Fahrnau II
das Auswärtsspiel beim SV Wieslet in der Bezirksklasse mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Michael Preissner in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kurz mussten sie zittern, aber
letztlich waren Braun / Heuberger beim 12:10, 4:11, 11:6, 11:4 gegen Preissner / Osterod doch
überlegen. Selz / Grether verloren ihr Match indessen gegen Pommerening / Ruf unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Ohne Satzgewinn für Brutschin / Strohmeier verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Nowak / Fischer. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Eher
wenig Gegenwehr bekam Oliver Braun daraufhin beim 3:0 von Nils Ruf. Das war ein souveräner
Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Uwe Pommerening wurden Engelhard Selz indes unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
3 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bronislaw Nowak war für Norbert Heuberger
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Gerd Brutschin Michael Preissner in fünf Sätzen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Keinen Punkt
beisteuern konnte Wolfram Grether im Match gegen Stefan Osterod, das 0:3 verloren ging. Da war
final wirklich nichts zu holen. Hierbei überließ Grether seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Heiko Strohmeier verlor danach seine Partie gegen Volker Fischer unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 3:11, 3:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 3:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Uwe Pommerening war für Oliver Braun letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Engelhard Selz verlor sein Match gegen Nils Ruf unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Norbert Heuberger hatte daraufhin gegen Michael Preissner bei
seinem 0:3 wenig zu bestellen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg
somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Wieslet nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TTV Schönau-Todtnau am 04.03.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des TTC
Schopfheim/Fahrnau II wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TTV Schönau-Todtnau am 23.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Wieslet

Doppel: Braun / Heuberger 1:0, Selz / Grether 0:1, Brutschin / Strohmeier 0:1 
Einzel: O. Braun 1:1, E. Selz 0:2, N. Heuberger 0:2, G. Brutschin 1:0, W. Grether 0:1, H. Strohmeier
0:1 

 TTC Schopfheim/Fahrnau II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.02.2023 (21:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Pommerening / Ruf 1:0, Preissner / Osterod 0:1, Nowak / Fischer 1:0 
Einzel: U. Pommerening 2:0, N. Ruf 1:1, M. Preissner 1:1, B. Nowak 1:0, V. Fischer 1:0, S. Osterod
1:0


